BuFaTa 2012 Heidelberg

Theorie AK: Spielebuch




Leiter: Thomas (Köln)








Protokollant: Nico ( PH Heidelberg)

Freitag,  7.12.2012  10:00-11:30

Top1: 

Anwesenheit

Daniela(Ludwigsburg); Christoph( Saarbrücken),Hanna(essen);Sven(Hildesheim);Nadine(Freiburg);

Sören(Oldenburg);Jojo (Bielefeld)

Top2:

Vorschlag zur Vereinfachung der Spieleerklärungen durch Videobeispiel für die BuFaTa Homepage

Gespielt werden: 

Komm spiel mit mir

Laden, schützen, schießen

KnieKlatschKette(KKK)

Es werden geeignete  Spiele auf der Homepage gesucht

7-3-1; Flunkyball; Laden-schützen-schießen; linker Schuh; Flasche am Haken; Klatsch- Kette

Es werden gefilmt:  
7-3-1(einfach & doppelt)

Laden, schützen, schießen

KnieKlatschSpiel (KKK)

Erprobung des Spiels Flasche am Haken

Freitag,  7.12.2012  14:00- 15:30

Top1:

Anwesenheit: wegen Raummissverständnissen haben sich zwei Gruppen gebildet die nun vereint werden.

Makus(würzburh),alessa(würzburg);Fabian(Ph Freiburg);Sina(Ph Freiburg);Erik(Wuppertal);Melina(Saarbrücken);Connie(Karlsruhe);Bena(Ulm);Carin(Weingarten);Mona(weingarten);mark(mainz);Mathias(mainz);Jerry(Münster)Steffi(Tübingen);Johanna(Tübingen); Daniela(Ludwigsburg); 

Christoph(Saarbrücken),Hanna(essen);Sven(Hildesheim);Nadine(Freiburg);Sören(Oldenburg);Jojo (Bielefeld)

Top2:

Erprobung diverser Fangspiele der zugestoßenen Gruppe.

Filmen folgender Spiele: Tatuzita; Guantanamera; diverse Fangspiele

Ca. 15 Spielevideos sind gefilmt, die online gestellt werden müssen und so zur Spielesammlung aufgenommen werden.

In den folgenden Theorie Aks  „Spielbuch“ sollen weitere Videos zu den schon vorhandenen Spieleanleitungen gefilmt werden. Die Homepage sollte auf Richtigkeit (Spiel in richtiger Kategorie?) und Vollständigkeit (Anleitungen zu Spielen komplettieren) kontrolliert werden.  

Spiele:

Der Beschützer

Anzahl Spieler: variabel, am besten viele

Spieldauer: variabel

Material: keins

Spielbeschreibung: jede Spieler (die Beute) sucht sich anonym einen Jäger und einen Beschützer aus, nach einem Startsignal versucht jeder Spieler so zu laufen, dass  der Beschützer zwischen Spieler und Jäger ist, da jeder Spieler einen individuellen Jäger und Beschützer hat, ist man immer in Bewegung

Variation: auch draußen spielbar

Schnik-Schnak-Schnuk-Schwarz und Weiß

Anzahl Spieler: was geht

Spieldauer: 

Spielbeschreibung: Die Halle/das Feld wird in zwei Hälften geteilt. Zwei Manschaften stellen sich gegenüber. Der Abstand zwischen den beiden Teams ist je nach Leistungsstand der Gruppe variabel. Jedes Team  sucht eine der folgenden Spielfiguren vor Spielbeginn aus. Es gibt Bär, Jäger und Oma. (Variabel wer wen schlägt), nach dem System von Schnick Schnack Schnuck). Die Oma schlägt den Bären (wegen Handtasche). Der Bär schlägt den Jäger (wegen Platzpatronen). Der Jäger schlägt die Oma (weil er es kann). Die Darstellung der Figur muss vorher abgesprochen werden. Das Team was verliert muss so schnell wie möglich vor dem Gewinner bis zu einer Markierung weglaufen. Gefangene müssen ins gegnerische Team wechseln.

Variation: Man kann dies mit großen Würfeln und Rechenaufgaben spielen. Gerade Zahl=Mannschaft A, ungerade Zahl=Mannschaft B. Höhere Zahl von niedriger Zahl subtrahieren etc.

Marktspiel (für ganz große Gruppen)

Spieleranzahl: so viel wie möglich

Spieldauer: bis alle Gefangen sind

Spielbeschreibung: Alle Spieler bilden einen Kreis. Je nach Gruppengröße hat man 1,2,3  viele Fänger in der Mitte des Kreises. Ziel ist es, dass die Spieler so oft wie möglich ihre Position mit einem anderen Mitspieler wechseln. Dies geschieht durch das Erwidern eines individuellen  Zeichens bei gleichzeitigem Augenkontakt (Zeichen ist z.Bsp. das  Peacezeichen etc.).  Hat man seinen Gegenüber gefunden, wechselt man mit diesem den Platz. Dabei versuchen die Fänger die Spieler zu fangen. Der Gefangene wird auch zum Fänger.

Variation: der Fänger tauscht  mit dem Gefangenen somit ist die Spieldauer variabel,  

Thema: Gruppendynamik

„Brücke bauen“

Spieleranzahl: beliebig viele 2er Gruppen

Spieldauer: bis der Gegenstand steht

Material: beliebiger Gegenstand, am besten Flasche, je eine pro Team

Spielbeschreibung: Über eine sich im Liegestütz befinde Person klettert die andere Person soweit wie möglich nach vorne und LEGT einen Gegenstand ab. Der  Boden darf berührt werden. Ausnahme: Die Hände des Liegestützenden. Das Team hat gewonnen, welches den Gegenstand am weitesten von der Grundlinie entfernt ablegt hat.

„Flasche am Haken“

Spieleranzahl: beliebig viele 4er Teams

Spieldauer: bis die Flasche steht

Material: je eine Flasche pro Team

Spielbeschreibung: Von einer Grundlinie aus versuchen die Teams ihre Flasche soweit wie möglich nach vorne abzustellen. Der Boden darf hinter der Grundlinie von keinem berührt werden.

„HuHuHa“

Spieleranzahl: beliebig, mindestens 3

Spieldauer: bis nur noch 2 Spieler übrig bleiben

Material: keins

Spielbeschreibung: Ein Spieler fängt an mit beiden Händen auf einen anderen Spieler zu zeigen (ähnlich dem Einwurf beim Fußball) und dabei laut „HU!“ zu rufen. Der Spieler auf den gezeigt wurde, streckt die Arme in die Höhe und ruft auch laut „HU!“. Der linke und rechte Nachbar macht eine Hackbewegung auf die Oberschenkel des Spielers und rufen laut „HA!“. Anschließend gibt der gehackte Spieler das „HU!“ weiter. Wer etwas flasch mach fliegt raus.

